
Mayer (Mayherr, Meyer), Johann Baptist1 

Lebensdaten/Herkunft:  unbekannt                     

Werdegang: 1589 fürstbischöflich-speyerischer Leib- und Hofarzt
2,3

 zu Speyer
4
, auch 

fürstlich-markgräflicher Arzt
5
 

Familie:  ∞ I. um 1585 Anna Maria
6
, * Tübingen Dez. 1562, T d. Johann Gerlach, 

J.U.D., fürstlich-württembergischer geheimer Rat
7
                             

T Cäcilia
8
, * Tübingen 25. Jan. 1586, + Colmar 4. Sept. 1667, ∞ Speyer 10. Juni 1610 Johann 

Jacob Saltzmann, Rat und Stadtvogt zu Rappoltsweiler (Ribeauvillé)
9
              

T Anna Maria, ~ Speyer 22. Febr. 1595                   

T Philippina, ~ Speyer 2. Nov. 1596                    

S Johann Marsilius, ~ 4. Jan. 1598                  

S Johann Henrich, ~ 26. Jan. 1599                     

∞ II. 1599 (?) Anna Maria Kircher                    

T Anna Regina, ~ Speyer 6. Nov, 1601, lebt 1616
10

                  

T Anna Catharina, ~ Speyer 15. Juni 1603                  

S Johan Leo, ~ Speyer 5. Okt. 1604 

 

 

                                                           
1
 GÖRTZ, Reichskammergerichtspersonal (Predigerkirche u. St. Georgen) S. 206-208. 

2
  KREBS, Dienerbücher Bistum Speyer S. 124:  Mayer, Johann Baptista, Dr. med. 1589 VI 24 Leib- und 

Hofmedicus.   
3
 REMLING, Bischöfe zu Speyer S. 429: Neben seinen Hofärzten, Johann Baptist Meyer und Franz Taurinus, 

gebrauchte Eberhard noch drei andere Aerzte, namentlich den Augenarzt von Buchheim, Sigmund Auerbach . . .; 

dto. Anm. 1326: Datum zu Speyer vff Johannis bapt. 1589 ward Meyer als Leibarzt mit einem Gehalte von 200 

Gulden, 10 M. Korn und 1½ Fuder Wein angestellt. Der Leibarzt hatte zu sorgen, daß in der Apotheke des 

Bischofes allerlei gebranntes Wasser vorhanden und deßhalb dem bischöflichen Wasserbrenner die nöthigen 

Anweisungen zu geben, aucj darauf zu sehen, daß in den Udenheimer Kunstgarten allerhand Kräuter und 

Wurzeln für Arzneimittel gepflanzt wer-den.  
4
 Er tritt in Speyer zwischen 1594 und 1616 neunmal als Taufpate in Erscheinung. 

5
 HAAS, Leichenpredigt für Cäcilia Saltzmann geb. Mayherr, Personalia:  . . .ihr lieber Herr Vatter ist gewesen 

der Weyland Edle, Ehrenveste, Hochgelehrte vnd Weitberühmte Herr Iohann Baptista Meyer, der Artzney 

Doctor vnd Fürstlicher Marggräffischer Badischer vnnd Bischofflicher Speyrischer gewester Leib-Medicus . . . . 
6
 Sie tritt in Speyer 1597 und 1600 als Taufpatin in Erscheinung. 

7
 HAAS, Leichenpredigt für Cäcilia Saltzmann geb. Mayherr, Personalia:  . . . Ihre Fraw Mutter die Viel Ehren 

und Tugendreiche Fraw Anna Maria deß auch Weyland Edlen Ehrenvesten, gro´ßachtbaren vnd hochgelehrten 

Herren Iohann Gerlachs, beyer Rechten Doctoris vnd Fürstl. Würtembergischen Geheimen Raths Eheliche 

Tochter . . . . 
8
 Sie tritt in Speyer 1599 als Taufpatin in Erscheinung. 

9
 WALLMANN, Spener, S. 39: Johann Jacob Saltzmann (1585-1656) war Rat und Stadtvogt zu Rappoltsweiler . . .  

10
 Sie tritt 1616 in Speyer als Taufpatin in Erscheinung. 


